
Val McDermid
Der Whisky-Pfarrer
Drei Storys
Aus dem Englischen von 
Doris Styron

Verlagsgruppe Droemer Knaur GmbH & Co. KG.

		
			
				
					Über dieses Buch
				

			
			 
			
            Drei subtile Kurzkrimis von der Queen of Crime Val McDermid!

            Wie schon in ihrer Story-Sammlung Abgekupfert erweist sich die erfolgreiche britische Thrillerautorin Val McDermid in diesen drei Geschichten erneut als Meisterin der kurzen Form. Neben der titelgebenden Story, »Der Whisky-Pfarrer«, gibt es auch in »Der Schluck des Teufels« und »Darkling – ein Geschöpf der Dunkelheit« sozusagen wieder Spannung in der Nussschale. Ein nettes Bonbon für alle Fans!
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               Der Whisky-Pfarrer

            Über John French, unseren Pfarrer, sind zwei Dinge allgemein bekannt: Er trinkt gern ein Gläschen, und seine Frau lässt nicht zu, dass auch nur ein Tropfen Alkohol im Haus ist. Deshalb verbringt er möglichst viel Zeit außerhalb und lässt es sich bei seinen Gemeindemitgliedern gutgehen. Selbst die strengsten Abstinenzler, trockenen Alkoholiker und die drei englischen Familien haben begriffen, dass sie für den Pfarrer Whisky im Haus haben müssen. Neue Gemeindemitglieder, die sich noch nicht auskennen, bekommen bei seinem ersten Besuch eine handfeste Version der Hochzeit zu Kana zu hören, begleitet von Mr. Frenchs vielsagendem Augenzwinkern und ausdrucksstarker Gestik. Wenn sie diesen Wink mit dem Zaunpfahl nicht verstehen, erwähnt er gegenüber einem der Kirchenältesten nebenbei, der Soundso verstehe doch recht wenig von Gastfreundschaft. Vor dem nächsten Besuch des Pfarrers nimmt ihn sich der Kirchenälteste dann zur Brust. Glauben Sie mir, die meisten Leute brauchen keine zweite Ermahnung.
Aber damit wir uns nicht missverstehen. Mr. French ist kein Säufer. Ich bin in Inverbiggin geboren und aufgewachsen und habe nie erlebt, dass der Alkohol ihm geschadet hätte. Ich kenne die Trinker bei uns im Dorf, und der Pfarrer gehört nicht zu ihnen. Na gut, vielleicht geht er mit einem etwas verschwommenen Blick durchs Leben, aber das kann man ihm kaum vorwerfen. Wir brauchen doch alle etwas, das uns bei der Bewältigung unserer Enttäuschungen hilft. Und dem Pfarrer wird das nun weiß Gott rund um die Uhr abverlangt. Denn ich glaube auf keinen Fall, dass er in seiner Lebensplanung vorgesehen hatte, seine letzten Tage in Inverbiggin zu verbringen.
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